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Bürgermeister-Stichwahl 2026  
 

 

(vorläufiges Ergebnis) 
 

    Wahlbeteiligung: 66,9 %...    
 

 
 

Stimmenanteile tabellarisch 
Bürgermeister – Stichwahl, Markt Windorf 
Vorläufiges Ergebnis 

 

 
Änderungen und Irrtümer sind vorbehalten. 

 

Nähere Informationen unter www.markt-windorf.de 
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Sitzung des Bau- und Umweltausschuss  
am 15. April 2026, 17:00 Uhr 
 
Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses Windorf findet 
am Mittwoch, 15. April 2026 um 17:00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses Windorf statt. 
 
Die Bekanntmachung/Tagesordnung der öffentlichen Sitzung ist ab 08.04.2026 
an der Amtstafel am Rathaus veröffentlicht.  
Ebenso zu finden auf unserer Homepage www.markt-windorf.de unter 
„Aktuelles/Sitzung Bau- und Umwelt“. 
 

 
 

NACHRUF 
 

Der Markt Windorf trauert um 
 

Frau Margarete Luger 
 

die am 13. März 2026 im Alter von 80 Jahren verstorben ist. 
 

Frau Luger war vom 01.09.1989 bis zum 30.04.2010  
als Reinigungskraft und Hausmeisterin an der Schule Windorf tätig.  

Darüber hinaus übernahm sie Schüleraufsichten und war über viele Jahre  
hinweg für die Ausgabe der Schlüssel der Turnhalle an die Vereine verantwortlich. 

 

Die Verstorbene zeichnete sich während ihrer gesamten Tätigkeit durch  
große Zuverlässigkeit, Pflichtbewusstsein und Einsatzbereitschaft aus. 

 

 Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Markt Windorf 
 

Klaus Opitz 
Zweiter Bürgermeister 

 
 

Gemeindebücherei Windorf 
 
 

Die Bücherei ist am 
Ostersonntag, 5. April 2026 

geschlossen. 
 

Die Büchereileitung 
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Der Markt Windorf, Landkreis Passau (ca. 5.000 Einwohner) 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) 
 

Abteilungsleiter(in) Ordnungs- und Standesamt 
(m/w/d) in Vollzeit, unbefristet                     
    

Diese Aufgaben erwarten Sie bei uns: 
- Leitung des Fachbereichs Öffentliche Sicherheit und Ordnung mit den Sachgebieten Standesamt,  
  Bürger- und Sozialamt, Wahlen und Kinderbetreuung 
- Örtliche Sicherheitsbehörde, u.a. mit Vollzug des Landesstraf- und Verordnungsgesetz 
- Standesamt 
- Kinderbetreuungs- und Schulangelegenheiten (Grundschule, Schulverbände, Gastschulanträge) 
- Organisation und Durchführung von Wahlen, Volksbegehren und Bürgerentscheiden 
- Feuerwehrangelegenheiten (Beschaffungen, Kontakt und Betreuung der Feuerwehren) 
- Datenschutz 
 
Das bringen Sie mit: 
-  Sie sind Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) der dritten Qualifikationsebene Fachlaufbahn „Verwaltung  
   und Finanzen“ bzw. Verwaltungsfachwirt/in (BL II/AL II) oder haben eine vergleichbare Ausbildung 
-  Fundierte Fachkenntnisse 
-  Bereitschaft zur Fortbildung 
-  Führungsqualität, Flexibilität, Teamfähigkeit, Organisationsgeschick, selbständiges Arbeiten und  
   ein sicheres, bürgerfreundliches und serviceorientiertes Auftreten 
-  gute mündliche und schriftliche Kommunikations- und Ausdrucksfähigkeit 
-  sicherer Umgang mit den gängigen Office-Programmen/GIS-Programm 
 
Ihre Perspektive bei uns: 
- eine abwechslungsreiche, herausfordernde, verantwortungsvolle und interessante Tätigkeit  
  in einem engagierten Mitarbeiterteam 
- Die Vergütung erfolgt – abhängig von Qualifikation, persönlichen Voraussetzungen und Aufgaben- 
  übertragung – nach dem BayBesG bzw. TVöD-VKA.  
  Darüber hinaus erhalten Sie von uns eine Jahressonderzahlung, eine Leistungsprämie sowie die im  
  öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung, gerne auch per E-Mail als (eine) pdf-
Datei. Senden Sie diese bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 20. April 2026 an den Markt 
Windorf, Marktplatz 23, 94575 Windorf bzw. per E-Mail an: rudolf.haider@markt-windorf.de.  
Weitere Rückfragen beantwortet Ihnen gerne Geschäftsleiter Rudolf Haider (08541/9626-11). 
Informationen zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.markt-windorf.de unter der Rubrik Stellenangebote.  
 
Hinweise: 
 

1.  Bei unverschlüsselter E-Mail-Übertragung können Sicherheitslücken nicht ausgeschlossen werden. 
2. Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur 
elektronischen Verarbeitung und Speicherung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens erteilen. Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nicht, weshalb wie 
Sie bitten, ausschließlich Kopien einzusenden. Reisekosten zu Vorstellungsgesprächen werden nicht 
erstattet. Die eingesandten Unterlagen werden 6 Monate nach Abschluss des Einstellungsverfahrens 
vernichtet. 
3. Der Markt Windorf fördert aktiv die Gleichstellung aller Bediensteten, wir freuen uns, wenn sich alle 
Geschlechter angesprochen fühlen. Schwerbehinderte Bewerbende werden bei ansonsten im Wesent-
lichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Die Gleichstellung 
aller Geschlechter ist für uns selbstverständlich.  
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Herzliche Gratulation zum 60. Geburtstag des 3. Bürgermeisters Josef Stadler 
 
 
 
 
 
Anlässlich seines 60. Geburtstags überbrachte der         

Zweite Bürgermeister Klaus Opitz gemeinsam mit den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Rathauses dem   

Dritten Bürgermeister Josef Stadler die herzlichsten 

Glückwünsche. 

 

Für das neue Lebensjahrzehnt wünschten sie ihm alles Gute, 

vor allem Gesundheit, Zufriedenheit sowie weiterhin viel 

Erfolg bei der Wahrnehmung seiner künftigen Aufgaben. 
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Verleihung des Ehrenamtspreises des Marktes Windorf 2026 
 
I. Verleihungsgrundsätze 
 
Der Markt Windorf verleiht auch 2026 wieder einen Ehrenamtspreis für außergewöhnliches 
bürgerschaftliches Engagement sowie uneigennütziges Wirken für das Gemeinwesen im Markt 
Windorf. Damit sollen Personen und Vereinigungen geehrt werden, die sich insbesondere in 
nachfolgendenden Kategorien in besonders anzuerkennenden Weise freiwillig für das Gemeinwohl 
unentgeltlich engagieren und engagiert haben oder zukunftsweisende Projekte zur Förderung des 
Gemeinwohls entwickelt und umgesetzt haben: 
 

✓ Soziales Engagement, wie Altenpflege, Behindertenarbeit, Betreuung Schwerstkranker, 
Knochenmarkspender, Rettung aus Lebensgefahr, Hospizbegleitung 

✓ Kinder-, Jugend- und Seniorenarbeit 
✓ Kunst, Kultur- und Brauchtumspflege; Denkmalpflege und Denkmalschutz  
✓ Umwelt und Landschaftsschutz, z.B. Pflege und Unterhaltung von öffentlichen Anlagen 
✓ Tierschutz 

Für die Auszeichnung ist eine ehrenamtliche Tätigkeit von mindestens 10 Jahren erforderlich. In 
besonderen Fällen sind Ausnahmen möglich. 
Für die jährliche Ehrung sollen maximal 3 Personen ausgewählt werden. Für den Fall der Ehrung 
einer Personengruppe gilt diese als 1 Person. 
 
 
II. Verfahren 
 
Vorschlagsberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Organisationen, Unternehmen 
und Gruppen des Marktes Windorf. 
Die Vorschläge sind in Form eines Antrages und einer Darstellung der besonderen 
Leistungen und Verdienste bei der Gemeindeverwaltung einzureichen und auf der 
Grundlage der Richtlinien zu begründen. 
Außerdem weisen wir darauf hin, dass Vorschläge aus dem Vorjahren nicht automatisch 
berücksichtigt werden, sondern vielmehr erneut eingereicht werden müssen 
Von den Vorschlagsberechtigten soll jährlich jeweils nur 1 Vorschlag eingereicht werden. Anonyme 
Vorschläge finden keine Berücksichtigung.Der Ausschuss für Soziales, Bildung und Kultur prüft 
die Vorschläge und legt sie mit einer Stellungnahme und einer Beschlussempfehlung dem Marktrat 
zur Entscheidung vor. 
 
 
III. Form der Ehrung  
 
Über die Verleihung der Ehrenamtspreise werden Verleihungsurkunden ausgestellt. Die Preis-
träger erhalten daneben einen Geldpreis von je 300,00 €.  
 
 

Wir bitten Sie, die Vorschläge bis spätestens 30. Juni 2026  
beim Markt Windorf einzureichen. 
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Gottesdienstordnung der Pfarrei Otterskirchen vom 04.04.- 12.04.2026 
 
Samstag  04.04. Anbetung vor dem Hl. Grab von 08.00 – 09.30 Uhr  
 
Samstag 04.04. Karsamstag – Auferstehungsfeier mit Speisenweihe 
19.30 Uhr   Heiliges Amt von 

Maria und Sebastian Schwingenschlögl für Ehemann und Vater zum Sterbetag 
Fam. Richard Brinninger für Mutter, Schwiegermutter und Oma Rosemarie Brinninger 
Fam. Elisabeth Lechner, Uttigkofen für Franz Mühlbauer           L: Maier G. / Wieninger L.     

  Gisela Bauer für verstorbene Angehörige                                K: Mühlberger T. / Wagner A. 
  Fam. Hans-Jürgen und Andrea Wagner für Vater, Schwiegervater und Opa  
 
Sonntag 05.04. Hochfest der Auferstehung des Herrn mit Speisenweihe 
09.30 Uhr   Heiliges Amt von 

Fam.  Endl, Atzing für Michael Wagner 
  Michael Schweikl für Ernst Sagerer                                                        L: Kapfhammer U. 

Fam. Johann Grubmüller für lieben Onkel Josef Endl                                K: Kirchenchor 
Fam. Karolina Greipl und Fam. Christine Reis für lieben Onkel Josef Endl 
 

Montag 06.04. Ostermontagsgottesdienst  
09.30 Uhr   Heiliges Amt von 

Bettina Zaglauer für Michael Gotzl 
Anna Gotzl mit Josef für Michael Gotzl                                                    L: Wagner Juliane 
Fam. Sonja Bernhard für liebe Mutter Eleonora Gotzl 
Fam. Kapfhammer, Stampfing für Hermann Wimmer 

 
Sonntag  12.04.  2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag 
08.15 Uhr   Heiliges Amt von  

Fam. Alois Bürgermeister für Bruder Hans Bürgermeister                        L: Wieninger L. 
Anna Gotzl mit Josef für guten Nachbar Hans Bürgermeister 
Fam. Stirner für Josef Hauzenberger 
Maria Mehltretter für Ehemann zum Geburtstag und für Eltern und Schwiegereltern 

 
 

Am Mittwoch, 15. April findet ein Halbtagesausflug statt. Ziel ist die Schrottenbaummühle an der Ilz. 
Abfahrt über Hatzing und Hidring um 13.30 Uhr beim Stachus. Einkehr im Gasthaus Segl. Wer möchte, 
kann einen Spaziergang entlang der Ilz machen. Fahrtkosten richten sich nach der Teilnehmerzahl. 
Anmeldung bitte bis 10. April bei Gisela Bauer (08546 1785 oder Do. u. Fr. vormittags 08546 743)  
          Herzliche Einladung an alle Interessierten, besonders an Seniorinnen und Senioren. 

                           
 

Gottesdienstordnung der Pfarrei Rathsmannsdorf vom 05.04. – 11.04.2026 
 

Sonntag,  5.4.   Hochfest der Auferstehung des Herrn – Auferstehungsfeier mit Speisenweihe 
6:00 Uhr   Heiliges Amt von  

Fam. Martha Endl für lieben Ehemann, Vater und Opa Josef zum Sterbetag 
Stefan und Christian Heindl für Vater und Schwiegervater Josef Heindl 
Michael Gold mit Lara, Simon und Noah für Vater, Schwiegervater und Opa Josef Heindl 
Fam. Manfred Seidl für Willi Bernhard 
Alois Seidl, Desching für Willi Bernhard 
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Montag,  6.4.   Ostermontag – mit Speisenweihe 
9:30 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
  Heiliges Amt von 

Elisabeth Schuh für Ehemann zum Sterbetag 
Monika, Sebastian und Patrizia für lieben Ehemann und Vater Fritz Meier zum Geburts- und Sterbetag 

  Fam. Michael Haslinger für Vater, Schwiegervater und Opa Michael Haslinger 
Fam. Georg Haslinger für Vater, Schwiegervater und Opa Michael Haslinger 

  Mitglieder des Effata-Chores für verstorbene Angehörige 
 

  Musikalische Gestaltung - Effata-Chor  
 
Samstag,  11.4.   Vorabendgottesdienst zum 2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag 
19:00 Uhr   Heiliges Amt von 

Fam. Martina Ebner für Papa Josef Hartl zum Geburtstag 
Fam. Saugspier und Kanamüller für Vater zum Sterbetag 
Fam. Hildegard Holler, Hofkirchen für Tante Maria Anetsberger 
Fam. Christa und Franz Schosser für gute Nachbarin Maria Anetsberger 

 
  Ewiges Licht stiftet: ungenannt 
 
 

Gottesdienstordnung der Pfarrei Windorf vom 04.04. – 12.04.2026 
 
Samstag,  4.4.   Karsamstag 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr Anbetung am Hl. Grab 

 

 

19:30 Uhr   Auferstehungsfeier mit Speisenweihe 
  Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
  Heiliges Amt von  

Fam. Dr. Raimund Maier für Christian Büker 
Josef Anzenberger für Fritz Urner 
Fam. Karl Hageneder für Fritz Urner 
Fam. Monika Hochleitner für Robert Donaubauer 
Fam. Paula und Josef Schrimpf für Robert Donaubauer 

 
Sonntag,  5.4.   Hochfest der Auferstehung des Herrn – mit Speisenweihe 
19:00 Uhr   Heiliges Amt von 

Fam. Franz Zitzelsberger für Elisabeth Kriegl 
Ludwig Daschner für Elisabeth Kriegl 
Fam. Stefan und Sonja Höltl für Josef Riesinger 
Christa Höltl für Josef Riesinger 

 
  Der Gottesdienst gilt auch für Ostermontag! 
 
  Der Kirchenchor singt die „Missa brevis in F“ von Valentin Rathgeber  
 
Sonntag,  12.4.   2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag 
9:30 Uhr   Heiliges Amt von 

Fam. Alois Zitzelsberger, Anger für Vater, Schwiegervater und Opa zum Sterbetag 
Fam. Alois Zitzelsberger, Anger für Mutter, Schwiegermutter und Oma zum Geburtstag 
Fam. Konrad Eisenreich für guten Nachbar Rudolf Eisenreich 
Christa und Franz Schmid für Rudolf Eisenreich 
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Liebe Pfarrangehörige von Otterskirchen, Rathsmannsdorf und Windorf! 

Bist du noch in deinem selbstgemachten Grab? Komm, der Stein ist weggerollt – Jesus Christus ist 
auferstanden! 

Liebe Schwestern und Brüder, 

Christus ist auferstanden! Ja, er ist wahrhaft auferstanden! Heute ist die ganze Welt erfüllt von der Freude von 
Ostern. Der Tod ist besiegt, das Heil ist errungen, und ein neues Leben ist der ganzen Menschheit geschenkt. Die 
Dunkelheit des Grabes ist dem Licht der Auferstehung gewichen. Der Feind hat den Kampf verloren – Jesus lebt! 
Das Grab ist leer! 

Ostern ist nicht nur ein historisches Ereignis; es ist das Herz unseres Glaubens. Wie der heilige Paulus uns erinnert: 
„Ist Christus aber nicht auferweckt worden, dann ist unsere Verkündigung leer und euer Glaube sinnlos“ (1 
Korinther 15,14). Aber Christus ist auferstanden, und deshalb ist unsere Hoffnung lebendig, unser Glaube hat Sinn, 
und unser Leben wird verwandelt. Heute feiert die Kirche den Sieg des Lebens über den Tod. Ostern ist wahrhaft das 
Fest des Lebens, der Sieg der Gnade und die Verheißung ewiger Freude. 

Lasst mich eine kleine Geschichte erzählen. Es war einmal ein Mann, der viele Jahre in einem dunklen Raum lebte. 
Die Fenster waren geschlossen, die Türen verriegelt, und er hatte sich an die Dunkelheit gewöhnt. Mit der Zeit 
vergaß er, wie das Sonnenlicht aussieht. Eines Tages klopfte jemand an seine Tür und rief: „Öffne! Draußen gibt es 
Licht, frische Luft und ein neues Leben, das auf dich wartet.“ Doch der Mann zögerte. Er hatte Angst. Die 
Dunkelheit war ihm vertraut geworden. 

Nach einiger Zeit ging er langsam zur Tür. Mit zitternden Händen schloss er auf und öffnete sie einen Spalt. Sofort 
fiel ein Lichtstrahl in den Raum – warm, hell und voller Leben. Ermutigt öffnete er die Tür weiter – und zum ersten 
Mal seit Jahren trat er hinaus. Die Dunkelheit hatte keine Macht mehr über ihn. Er erkannte: Das Licht war immer da 
gewesen; er musste nur den Mut haben, die Tür zu öffnen. 

Meine lieben Freunde, diese Geschichte ist unsere Geschichte. Viele von uns leben noch in selbstgemachten Gräbern 
– Gräbern der Sünde, schlechter Gewohnheiten, der Angst und der Vernachlässigung des Gebets. Wir gewöhnen uns 
daran und denken, so müsse das Leben sein. Doch Ostern ist Gottes Anklopfen an die Tür unseres Herzens – eine 
Einladung, ins Licht zu treten. 

Wie Lazarus sind wir gerufen, aus unseren Gräbern herauszukommen. Christus schenkt uns die Kraft, alles hinter 
uns zu lassen, was uns bindet. Die Kraft der Auferstehung ist nicht nur etwas, das wir feiern – sie ist etwas, das wir 
persönlich erfahren sollen. Nur wer mit Christus stirbt, wird auch mit ihm zu neuem Leben auferstehen. 

„Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten?“ fragte der Engel am leeren Grab. Christus ist nicht im Grab – er lebt! 
Wie er selbst sagt: „Ich bin die Auferstehung und das Leben.“ In ihm finden wir wahre Freiheit, bleibenden Frieden 
und unendliche Freude. 

So lasst uns heute die Türen unserer Herzen öffnen. Lasst uns aus der Dunkelheit in sein wunderbares Licht treten. 
Dann können auch wir mit erneuerten Herzen gemeinsam mit den Engeln singen: Halleluja! 

Ich wünsche euch allen ein gesegnetes und frohes Osterfest! 

Pfr. Jojappa Tulimelli 

Ich bin vom 7. bis 24. April auf Heimaturlaub in Indien. Bei seelsorglichen Notfällen mögen Sie sich bitte  
 mit den Pfarrsekretärinnen oder Mesnern in Verbindung setzen. 
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           Bayerischer Wald-Verein     
        Sektion Ebersberg e. V. gegr. 1886 
 

Einladung 
zur 

Generalversammlung 
 

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, liebe Wald- und Heimatfreunde, 
wir laden Euch herzlich zu unserer traditionellen Generalversammlung 
am Ostermontag, den 06. April 2026 ein. 
Beginn: 14:00 Uhr – Ort: Gasthaus Seidl, Otterskirchen 
 

   Tagesordnung: 
   Begrüßung 
   Totenehrung 
   Bericht des 1. Vorsitzenden 
   Bericht des Wanderwarts 
   Kassenbericht 
   Bericht der Kassenprüfer 
   Entlastung der Vorstandschaft 
   neue Mitglieder 
   Jahresausblick 2026 
   Grußworte 
   Wünsche und Anträge 
 

Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich die gesamte Vorstandschaft. 
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Gemeinschaftspraxis 
Kirchberg vorm Wald 

 

Liebe Patientinnen, 
liebe Patienten, 

in der Woche vom 
07.04. - 10.04.2026 

ist unsere Praxis geschlossen. 
 

Vertretung übernimmt Praxis Dr. Paulik, Tiefenbach 
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Ein Abend als Dankeschön für das Ehrenamt 
Das Herz eines Seniorenzentrums schlägt oft dort, wo Menschen sich freiwillig engagieren. Um diese wertvolle 
Arbeit zu würdigen, lud das AWO Seniorenzentrum Donautal seine ehrenamtlichen Helferinnen vor Kurzem zu 
einem gemütlichen Abendessen ein. 
Einrichtungsleiterin Eva Weithmann, Sozialdienstleitung Monika Seidl und die Ehrenamtsbeauftragte Karin 
Münch hießen die engagierte Gruppe im Restaurant „Dell’Arte“ in Vilshofen willkommen. In uriger Atmosphäre 
standen an diesem Abend einmal nicht die täglichen Aufgaben, sondern das gesellige Miteinander und der 
Austausch im Vordergrund. 
„Dieser Abend ist ein kleines Zeichen unserer großen Anerkennung für die Hilfsbereitschaft, die hier tagtäglich 
mit so viel Herzblut geleistet wird“, betonte die Heimleitung. Wie stark der Zusammenhalt im Team ist, zeigten 
die anregenden Gespräche in froher Runde. 
Als besonderes Symbol der Wertschätzung überreichte das Team des Seniorenzentrums jedem Gast einen kleinen 
Schutzengel. Mit dem aktuellen Veranstaltungsplan des Hauses im Gepäck blicken die Ehrenamtlichen nun voller 
Vorfreude auf die kommenden gemeinsamen Projekte im Seniorenzentrum Donautal. 

 
Dritte von rechts: Einrichtungsleitung Eva Weithmann und die Ehrenamtsbeauftragte Karin Münch 

Sozialdienstleitung Monika Seidl 
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Mitteilung der Redaktion – Anzeigenschluss für Ausgabe KW 16/2026 
 

 

Donnerstag, 9. April 2026 / 09:00 Uhr 
 

 
 

 

 


